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Nutzt ein solches Opfer der Energiewende ?  NEIN.  
1. Windenergie in Deutschland trägt nicht zum Klimaschutz bei.  
Im Jahr 2017 hat der Strom aus 30 000 Windanlagen in Deutschland nur 2,4 % unserer   primären 
Energieträger ersetzt (Kohle, Gas, etc.). Da in Deutschland insgesamt nur 2,1 % des weltweiten CO2  
produziert wird (Spitzenreiter: China, USA) können Windanlagen in Deutschland den CO2 Gehalt 
der Atmosphäre bestenfalls um 0,05 % (weniger als 1 Promille) reduzieren. Selbst dieser winzige 
Anteil wird nicht eingespart, sondern über den CO2 Emissionshandel in anderen EU-Ländern 
freigesetzt. Was erwarten wir dann von ca. 9 Windenergieanlagen im Hochschwarzwald ? 
   
2. Windstrom aus Baden-Württemberg wird kein Kernkraftwerk ersetzen.  
Die Windhöffigkeit der meisten Standorte in Baden-Württemberg  ist deutlich geringer als in 
anderen Bundesländern. Windenergieanlagen liefern hier etwa ein Achtel ihrer maximalen 
Leistung. Das Auf und Ab des Windes erzeugt "Zappelstrom" mit riesigen, nicht planbaren 
Schwankungen und großen Problemen für das Stromnetz. Zum Ersatz eines Atomkraftwerks 
braucht es aber ständig verfügbare, gesicherte Leistung.  Der Ausbau der Windenergie kann zwar 
die Stromspitzen weiter erhöhen, aber keinen Strom bei Windstille erzwingen.  
  
3.  Ohne Speicher ist Windstrom nutzlos, mit Speichern ist er unbezahlbar.  
Ohne die im Hintergrund laufenden Kohle- und Gaskraftwerke bräuchte man zum Ausgleich der 
üblichen Windflauten z.B. Tausende Pumpspeicherwerke oder viele Millionen Lithium-Batterien 
wie in e-Autos. Beim power-to-gas Verfahren wird viel mehr Strom vernichtet als gespeichert. 
Auch wenn noch manches verbessert werden kann: für die nächsten 20 Jahre sind Speicher im 
erforderlichen Umfang unerreichbar, wenn Strom bezahlbar bleiben soll.     
    
4. Eine Energiewende ohne Windstrom ist nicht nur möglich, sondern notwendig.  
Statt den nutzlosen Windstrom mit vielen Milliarden zu fördern, sollten unsere Energieausgaben in 
eine bessere Klima- und Energiepolitik fließen: z.B. den Ausbau von Erdgas-, Photovoltaik- und 
Wasserstoff-Technologie (solar), und den Schutz natürlicher CO2 Speicher wie Wälder und Moore. 
Unsere Region hat hier viel zu bieten: eine Intelligenz-intensive Industrie für die Schaffung neuer 
Wege zur Energie-Einsparung, lokale Wasserkraft in vielen Varianten, weithin ungenutzte Flächen 
für moderne Photovoltaik, und vieles mehr.  
 

Was sollten wir als Bürger jetzt fordern ? 
 
- den Stopp der Planung von Windanlagen im gesamten Hochschwarzwald. Wir 
bestehen auf dem Schutz unserer Gesundheit als ein Grundrecht lt. Art. 2 der 
Verfassung. 
  
- Gemeinden nicht gegeneinander auszuspielen. Die subjektive Vorliebe zur Schönheit 
einer Landschaft darf nicht zum negativen Schicksal für ihre Nachbarn werden.  
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- Kommen Sie zahlreich zur öffentlichen Sitzung des Planungsverbands 
am 7.11.in Löffingen (Festhalle, 19:00), um einen Hochschwarzwald 
ohne Wind-Monster zu fordern.  


